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Vorlagen-Nummer 
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Freigabedatum  10.10.2014 
  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Freigabe einer investiven Auszahlungsermächtigung zur Gewährung von städtischen 
Zuschüssen zu Baumaßnahmen 
hier: zusätzlicher Zuschuss für den KHTC Blau-Weiß 1930 e.V. 

Beschlussorgan 
Finanzausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
In Abänderung des Beschlusses vom 16.12.2013 über die Freigabe einer investiven Auszahlungser-
mächtigung für den KHTC Blau-Weiss 1930 e.V. in Höhe von 575.350,00€ beschließt der Finanzaus-
schuss die Freigabe einer zusätzlichen investiven Auszahlungsermächtigung in Höhe von weiteren 
24.650,00€ im Teilfinanzplan 0801, Sportförderung, Zeile 8, Auszahlung für Baumaßnahmen, Finanz-
stelle 5201-0801-0-1060 Investitionsprogramm Sportstätten, Hj. 2014 zur Gewährung eines zusätzli-
chen städtischen Zuschusses an den KHTC Blau-Weiss 1930 e.V., zur Errichtung eines neuen Kunst-
rasen-Hockeyplatzes auf dem Sportplatz an der Neuenhöfer Allee in Köln-Sülz. 
 
 
 
Alternative: 
 
Der Finanzausschuss lehnt die zusätzliche Freigabe in Höhe von 24.650,00€ ab, mit der Folge, dass 
der Verein keine zusätzliche Beihilfe zur Errichtung des neuen Kunstrasen-Hockeyplatzes erhält. 
 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 03.11.2014 

Sportausschuss 06.11.2014 

Finanzausschuss 10.11.2014 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 24.650,00€ 

     % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2015 
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   1.233 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Am 16.12.2013 hat der Finanzausschuss die Freigabe einer investiven Auszahlungsermächtigung in 
Höhe von 575.350,00 € an den KHTC Blau-Weiß 1930 e.V. für die Errichtung eines neuen Kunstra-
sen-Hockeyplatzes auf dem Sportplatz an der Neuenhöfer Allee in Köln-Sülz beschlossen. 
Daraufhin wurde dem KHTC Blau-Weiß 1930 e.V. mit Schreiben vom 17.12.2013 die Bauförderung in 
Höhe von bis zu 575.350,00€ für die Errichtung eines Kunstrasen-Hockeyplatzes bewilligt. 
Im Rahmen dieser Maßnahme hat der Verein eine wasserrechtliche Erlaubnis zur Versickerung der 
anfallenden Niederschläge gestellt. Dabei wurde festgestellt, dass die Versickerung des Nieder-
schlagswassers des geplanten neuen Kunstrasen-Hockeyfeldes, das lagemäßig an der gleichen Stel-
le wie der alte Rasenplatz gebaut werden soll, nicht, wie ursprünglich vorgesehen, an die vorhandene 
Versickerungsanlage des alten vorhandenen Kunstrasenspielfeldes angeschlossen werden kann, weil 
nach Prüfung des Umwelt- und Verbraucherschutzamtes die wasserrechtliche Erlaubnis für die Versi-
ckerungsanlage erloschen ist und eine erneute Erlaubnis für die alte Versickerungsanlage nicht mehr 
in Aussicht gestellt wird. Dieser Sachverhalt wurde im Juli 2014 bei der Fachabteilung des Sportam-
tes bekannt. 
Die fachliche und preisliche Prüfung hat ergeben, dass es aus wirtschaftlichen Gründen sinnvoll er-
scheint, die Versickerung des geplanten Kunstrasen-Hockeyplatzes, über eine Speicherrigolenanlage 
mit Hebebühne herzustellen. Die kalkulierten Kosten für diese Bauweise liegen bei ca. 43.280,00€ 
brutto. 
Der Verein hat dafür die Erhöhung der bereits bewilligten Bauförderung beantragt. 
 
Gem. der Richtlinie „Bauförderung“ vom 05.05.2014 wird für dieselbe Baumaßnahme ein weiterer 
Zuschuss grundsätzlich nicht gewährt. 
Da es sich tatsächlich um nicht vorhersehbare zusätzliche Kosten handelt, ohne die die gesamte 
Baumaßnahme nicht realisiert werden kann, soll im Rahmen einer Ausnahmegenehmigung, eine zu-
sätzliche Bauförderung in Höhe von 24.650,00€ gewährt werden. Damit wird berücksichtigt, dass die 
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Obergrenze der möglichen Bauförderung für die gesamte Baumaßnahme in Höhe von 600.000,00€ 
nicht überschritten wird. 
 
Die Mittel für diese Baubeihilfe stehen im Teilfinanzplan 0801, Sportförderung, Zeile 8, Auszahlungen 
für Baumaßnahmen, Finanzstelle 5201-0801-0-1060, Investitionsprogramm Sportstätten, Hj. 2014 zur 
Verfügung. Aus finanzstatistischen Gründen sind die Mittel in Höhe von 24.650,00€ in die Zeile 11, 
Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen, zur Finanzstelle 5201-0801-0-AZ02 Baubeihilfe KRP 
umzuschichten. 
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